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5t. ©allen Beilage 3u Xlr. 47 ber 5d?tr>et3er ^rauerhdSettung. 23. Hooember 1902

flüchte BÜutfev.
Die ÎTtutter mein
trägt eine Sorgenfrone.
2Iuf bent erroné ber Sdjmersen
fitjt meine ÎTtutter. — —

Die ÎÏÏntter mein tjält fiirftlidj Ejof
int tEale ber £eiben.

3n fdjlatlofen ZTädjteit
bie DaiaUen bes (Sratns
getreu fie umgeben —
unb beim ITCorgengrauett
roeeft fie it[r Kanjler: bie Arbeit.
Die ÎTtutter mein
[rfjmiicft ber Kumttiermantei,
öberfät mit (Ebräiieti.
ITieine ÎTtutter ift reidj,
unermeßlich rcid?, nu £iebe. -

SHubolf ïrnbolb.

dürfen Iferîkratthe betraten?
DlocE) nor wenigen fahren nertraten bie Slerjte

jiemlict) allgemein bie 2Infict)t, ba& ôerjfefjler beim
roeiblidjen ®eftf)led)t al§ ein natürliches ©IjebinberniS
ju betrauten mären, unb bafj aud) bei ben 3Hünnern
eine ©tïranlung gerabe biefeS OrganS bie (Singefjung
ber @f)e unter llmftänben bringenb miberraten liege.
@§ ift erft etroa nier Sabre ber, bag ber öfterreid)ifcf)e
Slrjt Dr. i)3t§ecf biefen ©tanbpnnlt mit noller @d)ärfe
auS ©rfagrungggrünben oertreten fjat, unb feine 9Jlei=

nunp rourbe audj non benjenigen Sadjoerftdnbigen
geteilt, bie itidjt ber Ülnfidjt roaren, bag ôerjfegler îu
ben erblidjen Sranfgeiten gehörten. (SS mug al§ ein
©lürf betrachtet roerben, bag bie§ fo ftreng auSge«
[projette ©geoerbot für ©erjïranfe im allgemeinen
unb für gerjfranfe SDtäbcgen im befonberen naeg ben
neueften grorfegungen ergeblieg gemitbert roirb. ®er
franjöftfcge 2lrjt GgarleS SBinap tritt auf, ©runb au§=
fügrlicger unb roiffenfcgaftlicger Seobacgtungen bafür

ein, bag bie ©efagren eines §erjfegler§ im fyalle einer
©eirat fomogl mit SRücfficgt auf bie junge grau, at§
auf bie 9îacgfommenfcgaft biëger ganj ergeblicg über*
fegägt rnorben finb. S3inap gat in 5ßari§ faft 50U0
junge grauen unterfuegt, bie eine ©ntbinbung glüdlicg
überftanben gotten, unb bei megr al§ 80 auSgefprocgene
fierjfegler feftgeftellt. @r fcgliegt au§ feinen ©rmttU
jungen, bag etroa 3/* aller gerjtranfen SDtäbcgen ogne
©efagr geiraten fönnen, tnenn bie nötige SSorficgt auf
igre ©efunbgeit oerroenbet roirb. 2lKerbing§ betrachtet
er e§ als SSorauêfegung, bag ber §erjfegler fteg nod)
ntegt in fegroeren Slnjeicgen äugert, roie in Störungen
ber Sungentgätigfeit, Sölutfpeien, unregelmägigen ißulS=
fchlag ic., in folgen gälten mürbe ber îlrjt bie @ge

bringenb ju roiberraten gaben. îlucg roenn fieg mit
beni ©erjfegler noch wiegt berartige ©rfegeinungen ner=
binben, unb bie ©be fomü ju geftatten ig, foHte ber
3lrjt e§ al§ feine Aufgabe betrachten, ben fierjleiben*
ben forgfättig ju beobachten unb ign im befonberen
jur SSermeibung ermübenber unb anftrengenber S£gütig=
feit, plöglidjen ïemperaturroecgfelS, beS UlufentgaltS
in übergigten fRäumen unb beS ©eniegenS fcgroerner=
baulicher Speifen anpgalten. ®ie STtebijin betrachtet
einen §erjfranfen geute alfo ntegt megr als geiratS^
unfägig, fonbern nur als befonberer Schonung bebürftig.

Nur nicht am unrichtigen Orte sparen,
Vom 8. bis 12. Monat benötigt ein jedes Kind

eine Knochen- und Muskel bildende Nahrung.
Kuhmilch allein genügt da nicht mehr. Wer kräftige,
widerstandsfähige Kinder will, gebe Ihnen neben der
Kuhmilch täglich 8 Mal mittels der Saugflasche das
vorzügliche Kindermehl Galactina. [2109

WÊÊÊÊÊT

S8ci SiSpofttion ja Äatarrfiett uni» Vlftgnta
oerroenbet man mit beftem ©rfolge baS gefeglicg ge=
fegügte Spejialgeilmittel „îlntituberfulin". ®S ift ju=
gleich baS fiegerfte S3orbeugungSmittet gegen @cgroinb=
fuegt. sjBreiS fjr. 3. 50. ®epotS : «potg. ». üobeef in
gerUau; !Dlarft=»potgefe in ®afcl. [2118

Immer .jung, die Herzogin von ***
Ihr Geheimniss, sehr einfach, ist im
Bereiche unserer liebenswürdigen
Leserinnen, indem sie für täglichen

Toilette - Gebrauch die Crème,^ das
Pnder und die Seife à la crème
Simon verwenden. Man hüte sich
vor Nachahmungen. (H3372G) [2135

J. Simon, Pari»

Leberthran - Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen

Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermünz-Bonbons :

Vi Flac. 4 Fr.; y2 Flac. 2 Fr.

Zu haben in den Apotheken.
Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬

nahme-Sendung zu obigen Preisen. [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

^räftiflungsmittd.
föerr Dr. îtofenfelb in Sferl'in fegreibt: „Bei einem

fegr gerabflefommenen Patienten, ber lange 3eit ner=
fegiebene ©ifenpräparaie ogne irgenb tnelcge Sefferung
angetoanbt, gäbe icg Dr. Rommel'« hämatogen mit fo
gutem ©rfolge gebraucht, bag naeg ber erften Wlafcge
ber Slppetit, toelcber gnnj barnieberlag, unb berSräfte^
äuftanb fieg merflieg befferten. SJlameniticg gob ber
Shanfe ben angenegmen ©efegntaef bes Präparate« febr
gerbor. Itaig bei jroetten ^fafige waren bte Gräfte
Bereits fo weit gefjoDen, bag er feinem Berufe, bem
er gig feit Tanger gjeif gatte entgegen muffen, wieber
porgegen ßonnfe." [2152

Solides und elegantes
Schweizer-

Offiziers-Portemonnaie
U
«
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s
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s
« Fr 75 franko
wird von einer sehr grossen Anzahl [2188

Herren, Offizieren, Heiter, Sport¬
leuten etc.

benutzt, weil sehr praktisches, flaches und
bequemes Tragen in der Tasche gestattet.
DieBe Oftiziers-Portemonnaies haben 4
Tresors, worunter drei mit besonderen
Verschlüssen und sind ausserordentlich beliebt,
solid und praktisch.

In hoohfeiner Ausführung aus Chagrin-
Safflan-Leder, das Stück versendet für nur
Fr. 4.25 franko per Nachnahme.

Extra feine Qualität Pr. 5.75 franko-
In Alligatorleder Fr. 6. 75.
Verlangen Sie gefl. meine neuesten Spe-

zialprosnekte Uber Neuheiten in Universal-,
Welt-, Hexen- und Vexler-Portemonnales.

£. A. Haeder, 8t. (wallen.
Amerikanische Patent-Neuhelten.

mit Svarapfabecil unb
offeiteit JJelntn Qtjjgftfleit

1

empfehlen mir

Ta
Rlafcbe,
für l -Ko*
liât griiQs
gcnb,8r.3.
ÜUan wenbe

fug an bie

Pcafcr-^polgcß?
in ^enf.

®epot in ben größeren 5[po
Igclcn bc« Sn-unb VhiStanbc*.

Rationelle Ct«
gaitMung.
Slerjtlirf) Be«

gutaigtetu.
empfogle«,

Siegeret

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. F.Iosimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinignng. [2124

E53 gutes Aussehen B,S,n
Die Flasche à Fr. 2'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H4900Y)

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Mattermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOIATS FfflS

kVIUARS
Die von. Uenuern bevorzugte Marke.

zmrsrrr^iz zsszsmz

A.Wiskemann-Knecht
Centraihof ä Zürich a Centraihof

Kontrollierte Goldwaren. [2199

8ilber-Bijonterie,silb.Tisch¬
geräte, Bestecke, 800/ooo

Dauerhaft versilberte, vergoldete, sowie
nickolplattierte

Melallwaren, Tischbeslecke
Gediegene Kayserzinn - Geräte

Spezialhaus
feiner

Haushaltungs-Artikel
Kunst- und Luxus-

Gegenständen
zu festen Preisen.

Hervorragende ßeubeiten
passend filr

Weihnachts-iweschenke.

| Paris woo goldene médaillé.

Lu

Echti und imit. Bronzen, Porzellane, Nippes.
Feine Leder-Galanterie, Fächer, Gürtel etc.

Reich illustr. Katalogo
für Kayserzinn u. versilb. Waren franko.

4TJs3i ScHank+i
Princip da« (aut Pflanien gewonnene "Veslculoaln

so werden unter gleichzeitiger Befestl-
I Rung der Gesundheit bediene man sieb

der "Pilules Apollo ', deren wirkendes
_ ilncip da« (au« Pflanien gewonnene "Veslculoaine" ist. Diese von ärztlichen Autoritäten
fOr gut befundenen Pillen machen »chlank, wirken aber nicht nachteilig auf die Gesundheit

g- wie so viele andere Produkte. Sie führen nicht ab, sondern wirken direkt auf die Emäti-
rung und auf die Fettstoff-Zellen. Ausser der Heilung von übermässigem Embonpoint

pi regulariairen die "Pilules Apollo" die Funktionen, verjüngen die Gesichts-Züge und ver-
leihen dem Körper Gewandtheit und Kraft wieder. Dies ist das Qeheimnis jeder Frau, die
sich eineschlanke undJugendliche Gestalt bewahren will.— Die "Pilulea Apollo "sind selbst den
delikatesten Naturen beiderlei Geschlechts zuträglich und können nie der Gesundheit
schaden. Die uugefähr zweimonatliche Behandlung ist leicht befolgen und das definitive
Resultat bleibt vollständig forbeslehen. — (Gesetzlich geschützte Marke).

Flacon mit Notiz fr. 6.35. — Gegen Nachnahme fr. 6.75. Man wende sich an Herrn [1864
J. RATIÉ, Anoth., 5, Passage Verdeau, Paris, IX*.

Depot in GENF : Droguerie P. DOY & F. CARTIER, 12, Rue du Marché.
Man verlange auf den Schachteln den Stempel dar "Union dea Fabricants

k.

Keine tüchtige Hausfrau
läs8t sich die Vorteile entgehen, welche bei riohtiger Anwendung von Wizemann's
feinster Palmbutter erzielt werden! Alle damit bereiteten Speisen werden von
schönstem Ansehen und tadellos feinem Geschmack und sind selbst für schwache
Magen gut bekömmlich; ausserdem ca. 50% Ersparnis gegen Kuhbutter

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg. zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [1570

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. d. Schweiz.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frillizeitiaet Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und Bei-
IMtlg. [1738

ROOSCHÜZ-WAFFELN
BESTES DESSERT!

Damen-, Herren-, Knaben-

m rnr* ^1URICH

Mittlere Bahnliofstrasse 60.
Meterweise. Master franko. [1734

Maas8anfôrtlgungr — tailor made.

St. Gallen Beilage zu Nr. 47 der Schweizer Frauen-Zeitung. 23. November 1902

Meine Mutter.
Die Mutter mein
trägt eine Sorgenkrone.
Auf dem Throne der Schmerzen
sitzt meine Mutter. — —

Die Mutter mein hält fürstlich ksof
im Tale der Leiden.

In schlaflosen Nächten
die vaiallen des Grams
getreu sie umgeben —
und beim Morgengrauen
weckt sie ihr Kanzler: die Arbeit.
Die Mutter mein
schmückt der Aummermantel,
übersät mit Thränen.
Meine Mutter ist reich,
unermeßlich reich, an Liebe.

Rudolf Trobold.

Dürfen Herzkranke betraten?
Noch vor wenigen Jahren vertraten die Aerzte

ziemlich allgemein die Ansicht, daß Herzfehler beim
weiblichen Geschlecht als ein natürliches Ehehindernis
zu betrachten wären, und daß auch bei den Männern
eine Erkrankung gerade dieses Organs die Eingehung
der Ehe unter Umständen dringend widerraten ließe.
Es ist erst etwa vier Jahre her, daß der österreichische
Arzt Dr. Piseck diesen Standpunkt mit voller Schärfe
aus Erfahrungsgründen vertrete» hat, und seine
Meinung wurde auch von denjenigen Sachverständigen
geteilt, die nicht der Ansicht waren, daß Herzfehler zu
den erblichen Krankheiten gehörten. Es muß als em
Glück betrachtet werden, daß dies so streng
ausgesprochene Eheverbot für Herzkranke im allgemeinen
und für Herzkranke Mädchen im besonderen nach den
neuesten Forschungen erheblich gemildert wird. Der
französische Arzt Charles Vinay tritt auf. Grund
ausführlicher und wissenschaftlicher Beobachtungen dafür

ein, daß die Gefahren eines Herzfehlers im Falle einer
Heirat sowohl mit Rücksicht auf die junge Frau, als
auf die Nachkommenschaft bisher ganz erheblich
überschätzt worden sind. Vinay hat in Paris fast 6000
junge Frauen untersucht, die eine Entbindung glücklich
überstanden hatten, und bei mehr als 80 ausgesprochene
Herzfehler festgestellt. Er schließt aus seinen Ermittlungen,

daß etwa V« aller Herzkranken Mädchen ohne
Gefahr heiraten können, wenn die nötige Vorsicht auf
ihre Gesundheit verwendet wird. Allerdings betrachtet
er es als Voraussetzung, daß der Herzfehler sich noch
nicht in schweren Anzeichen äußert, wie in Störungen
der Lungenthätigkeit, Blutspeien, unregelmäßigen Pulsschlag

ic., in solchen Fällen würde der Arzt die Ehe
dringend zu widerraten haben. Auch wenn sich mit
dem Herzfehler noch nicht derartige Erscheinungen
verbinden, und die Ehe somit zu gestatten ist, sollte der
Arzt es als seine Aufgabe betrachten, den Herzleidenden

sorgfältig zu beobachten und ihn im besonderen
zur Vermeidung ermüdender und anstrengender Thätigkeit.

plötzlichen Temperaturwechsels, des Ausenthalts
in überhitzten Räumen und des Genießens schwerverdaulicher

Speisen anzuhalten. Die Medizin betrachtet
einen Herzkranken heute also nicht mehr als
heiratsunfähig, sondern nur als besonderer Schonung bedürftig.

M Mt m uimetitiKn Me 8pmn.
Vom 3. dis 12. Nonat benötigt ein selles Kinll

eins knocken- unll àskel bildende Nabrung. Kub-
milch allein genügt àa nickt mekr. Wer kraklige,
willerstanllskäbigs Kinder will, gebe Ihnen neben llsr
Kukmilck täglich 3 blal mittels llsr Laugllascbs llas
vorzügliche Kinllsrmekl (2109

Bei Disposition zu Katarrhe» und Asthma
verwendet man mit bestem Erfolge das gesetzlich
geschützte SpezialHeilmittel „Antituberkulin". Es ist
zugleich das sicherste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Preis Fr. 3. 60. Depots: Apoth. A. Lobcck in
HeriSau; Markt-Apotheke in Basel. s21I8

z«i»x, llie Herzogin von
Ihr Kebeimniss, sehr einkack, ist im
Lersicke unserer liebenswürdigen
l-eserinnen, inllem sie tür täglichen

Toilette - Gebrauch llie Or«»»«, llas
null llie 8e»kv à I» creiii»

îsiîmvi» verwenden, Klan hüte sick
vor Nachahmungen. (113372(5) s2135

tisbentkran - Emulsion.
Stern- dlarke

VoiMMekes, Mdlsedmeàiiâ. stràpà von simien emMIà
?roiso inklusive I Nokaoìàl ?kokkoimUll2-Bond0N3 :

V. flao. 4 ff.; V2 flao. s ff.

Wo koin Vvpoti, maQ sioti um kostsnkrviv Xaoti-
nàmo-Koràiox 211 odi^oii ?roi30it. ^2126

Zauters l.ài'Stoi'ien, MeMsààlt, Lenk.

Frästiglmgsmittel.
Herr Dr. Ttolenfeld in Merlin schreibt: „Bei einem

sehr herabgekommenen Patienten, der lange Zeit
verschiedene Eisenpräparate ohne irgend welche Besserung
angewandt, habe ich Dr. Hommel's Hämatogen mit so

gutem Erfolge gebraucht, daß nach der ersten Flasche
der Appetit, welcher ganz darniederlag, und der
Kräftezustand sich merklich besserten. Namentlich hob der
Kranke den angenehmen Geschmack de» Präparate» sehr
hervor. Wach der zweiten Klafche waren die Kräfte
vereits fo weit gehoben, daß er seinem Berufe, dem
er sich feit langer Zeit hatte entziehen müssen, wieder
vorstehen konnte." s2162

Loliàss unâ sIsAantzss
Zekivàsr-

Mim - ?àWiliM
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wirll von einer sehr grossen -Vlixsbl (N188

Herren, Dkllsiersn, lteiter, Lport-
lenten etc.

bsuUt^t, weil sehr praktisches, klacdcs uucl
deeusmes "prägen in ller pasckv gestattet.
Dies« Qkkixiers-?oitemvnuales haben 4 pre-
sers, worunter drei mit dosonllorsll Ver-
svUIUsssn unll sloll »usssrorllsntlivh beliebt,
solill null praktisvh.

In dochkeioer àstûkrnng aus (Zkagrin-
iZaMan-I-eller, llas Stüvk verssallet kUr nur
Pr. 4.2S franko per Navduskme.

l-lxtra tsius Qualität I'r. S. 75 kranke.
In »Ilgatorleller Er. K. 7S.
Verlangen Sie gsü. meine neuesten 3ps-

xialprosvekts Über Aeuksitsn in Universal-,
Veit-, »exen- unll Vexier-Portemonnaies.

Kl. V iN»e>Ier, !8t. f.nlleii.
^moriiearilsokiopaisnd-k-Isukisiisn.

mit Krampsadern und
offene« ZZelne« BchoMen

^
empsehle» wir

Tat
Flasche,
sllr l Monat

genügend,

gr.S.
Man wende

sich an die

Fheater-Kpothek?
in Gens.

Depot in den größeren Apo
IhclcndeS In-und Auslande».

Mull-?'-
Kompressen

Rationelle
Behandlung.

Aerztlich be-

gutachletu.
empsohlen.

Sicherer

Der aus llsn desteu Littsrkräuterv
der silpsn und einem leichtverdaulichen
Kissnpräparat dsreitste LIsvndlttvr von
^«1». I. ZKo « imn»ii, sipotd., in
I-angnau i. K., ist eines llsr wertvollsten
Krnttlgnaxsmlttvl. Degsu
Appetitlosigkeit, ölelcbsncbt, Llntarmut, Ner»
vvnsvbwâcà« unükertrotkvn an Eüts.
— Kàstv tllatreinlxnng. (2124

"Z! gutes ^ussvkvn °'Z'"
Die Klascbs à Kr. 2'/, mit Lsbraucbs-

anwsisung nu hadsn in allen sipotbeksn
und Droxuerien. (K 4900 V)

Das Ideal der Läuglingsnabrnng ist die Nluttsrmilcb ;

wo diese kskll, smpüsklt sich die sterilisierte Lsrnsr
^Ipsn-ölilch als bewährteste, Zuverlässigste

íàinâsi' ^Milc-tt
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Vsrllauungs-
Störungen. Lis sichert dem Kinds eins kräftige Kon-
stitntion unll verleibt ihm blühendes àsssbsn.

In .seller (lontiserie und besseren Kolonialwarcnbaiidluni? erhältlich.

«uowiannas
«VIUsikL

X^«»IX x t> V <> XXtlk t ILlkrrZc«.

/X. Wiskemann-KneTkli
LsnìDsIkok «à- «à- LsnivsIkOk

Kontrollierte Lolllwsren. süIS!»

iSîllkvr vi^«»îeri«,si>b/ri«el»
zxerîite, liestoelit

vîìuerkafì vvr3i1dsà, vsrsolâste.
Qiekolpladtivrtv

Kvljiegene Ka^e^inn - Leà

koirlvr

àlissiàlllliizz-jàl
Kunst- unit t.uxus-

Kegenstànllôn
2u ke3tvri ?rsi36O.

fielyonagenae Neusielten
pas3viià ki^ir

j pari» io«o goiaene MeOaiiie.

là lllill >M. kronren, porrellane, klippes
kà Ksller-Lalanterie, ssäcder, liürtelà

Keieìi ìllu3tr. Xaìaloso
LUr Xa^3vr2iiin n. ver3ild. Wareid

?Iaeon.miì Xoti/ f,. 6.35. — lZvKvn ^»«'tinakims sr. 6.75. àn wsoâo sied àll Lgrrv ^1864
lìXI'IL, S, Dsassgs Vsrâssu, Paris, IX'.

Vvpo» iu : Oi o^ueris V0V Sc r. 12, kìus ttu vlarodS.
ra/'/ân^o âll/ à Lo/iscstsk'/'' cioo 5/smoo/ 6«? " c/o»

— ^às Hauskrau —
l'àt 3ioìi âis Vortsils vutissksn, n'sloks dsi rioktissi' von
/sàster srisisit ^srâsn! àriiiì dervitstvQ 3pvi3sn >vsrdsii von
3vd0Q3tslu ^.QZvdsli Uliâ taàs1l03 ksiQvm Ossoàvaaà uQà 3ÌOÂ 3e1d3d kilr

Fut au33srâsrQ ea. FeFen 2!tuà?,tttà/
Wo niât sm?1ào ord'âltliod, liokort Lüok3on krutto oa. 2V? 4.4V.

42/4 Xs- 2U 8 ^r-, kroi srö33ors dilliser s1570

k. IVIulisvti, sjsikàîîS 14, 8t. Lallen. IWMiàkx« s. S. Sedveii.

I^mv. 0. flsokor. 1ìoaìor3tra33v 20,
Uboi-rrzititolt kreo. u. vor3odì033vn
Iïâirl3vrìâ. von 30 0t3. io ^larkon

idro Z?ro3okUro (6. Udor iloo

fiaaraussall
unll «rüdaeltlge» Ergrauen, lloron all««-
meine ilrsachsn, Verhütung unll
Peilung. (173»

noo5c«ü?nzrrri.»i
orssek?;

vamsn-, Herren-, Knaben-

E
Sleterveisv. Auster àlco. ^1784

lVlaassanfSnîlsuns ^ iailon mscts.



JraitEtt-Bettung — Blätter für ben üäuatttfjen Ere!«

Modehaus I. Ranges Reichhaltigste Auswahlen neuest., modernst-geschmackvollster

Oettixn.g*er de Co. Costume-Röcke, Blousen, Kleider, Tailor, Spitzen, Robes

Z-Sxlcla. I, Paletots Jaquetts ***> Capes ^ Pelze
Damenkleiderstoffe (Muster postfrei)

in Wollstoffen, Tuch, Peluche, Samten, Seiden etc. etc.
Auch Special - Auswahlen
für sehr starke Damen.

ooGM
GM

Heirate nicht
ohne Dr. Retan, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Er., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Xcdwigs
Verlag in Luzern. [2146

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung der Kinder
ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Brosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot sind, direkt durch
Jacob Weber

CAPPEL« (Toggenburg).

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilotto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Sämtliche Damen- u. Kinderkonfektion
fertige Kleider u. Oberjupes

für Erwachsene und Töchter, neueste
Kleiderstoffe» flanelle, Wolldecken etc. zu

festen, billigen Preisen.

Bruppacher & Co.
Oberdorfstr. 27, neben GrossmUnster.
Firmabestand seit 1840. Ehrendiplom 1894. (1782

Mit grossem Erfolg und vielfach
ärztlich empfohlen werden die

Kefyrpastillen
„Marke Edelweiss und 3 Sterne"
als bestes Mitteigegen Brust-, Magen-
und Darmleiden, bei Schwäohezu-
ständen etc. Preis per Schachtel h
12 Past. 2 Fr. franko durch das

Pharmaceutlsche Laboratorium

von Neumann-Kessler
Thalwell-Zürich. [2068

Man achte auf Schutzmarke.

^TADELLOSE BÜSTE)
erzielt man in 2 Monaten durch den Gebrauch von RATIÉ'5 I

PILULES ORIENTALES!
die einzig echten u. als gesundheits-zuträglich garantira, 1

welche ohne die Taille vergrössern I
ein Graziöses Embonpoiat erzeugen." I

Flacon mit Notiz Fr.6,35. Man wende s.an A I)oy & aktif.ii,i
12,ttu« du Marché, oder direct an ApWRATIÉ.S.Pass.Verdeau.P

Schmidts Wasch-
maschine übertrifft
alle bekannten Sy-

Bevor Sie eine Ulascbmascbine kaufen
besichtigen

und

probieren Sie
kostenlos
Schmidts

Patent-
Wasehmasehine
mit Antrieb von unten
wie die Abbildung zeigt.

Yerlangen Sie

Mehr als^alliTAnpreisungen
spricht die Thatsaclio, dass

his jetzt üDor 110,000 Schmidts
Waschmaschinen im Gehrauch
sind und sich vortrefflich
bewähren. (2186

steme infolge ihrer

ganz aussergewöhn-
lich grossen Wasch-
wirkung, Solidität u.

grössterSchonung der

Wäsche.

kostenlos
r a\ ' IY01U0I1. [CllUU 2

£§ illustr Prospekte u. eine Waschmaschine zur Probe.

E. A. Maeder, prakt. Neuheiten, St. Gallen
Marktgasse 16. Zum goldenen Rad. 1

i. cA* tAaW oknTtAi TiAv» »A»

Herren

Bergmann & Co«

Zürich.
Die untersuchte Probe Lilien-

milch-Seife entspricht den

Anforderungen, die an gute Toilitli-
Seife zu stellen sind und muss
als richtig hergestelltes Fabrikat
bezeichnet werden. [1808

15. April 1897.

Ser Ifantonscheminer des
Hantons Zürich..

1 Der klugen Hausfrau!
ldntfdih zur Bereitung von Bouillon und zum Würzen der Speisen,

flCI yilij statt des teuren Fleisches. Für 30 Cts. ein Liter schmackhafter,

kräft. Bouillon. Das Liter Fr. 7. 50. — Das Deziliter Fr. I.—.

Rotf?* t) ni loh billigste, schmackhafteste, kräftige, fertige Fleisch-

flul L lyUllull, brühesuppen in 35 Sorten, natürlich, nie ermüdend.

Man verlange ausdrücklich Nervin und Eerzsnppen und nehme nichts anderes an.

Tuch-Ä?ÄSMÜLLERM0SSMANN
Grösies Spezialhaus der Schweiz in Herren-* Knaben-
Kleiderstoffen.— Versandt auch an Private zu
wirklichen Engrospreisen Muster franco.

20 Prozent

billiger
als durch Reisende.

[2086

vorgezeichnet und angefangen
in grosser Auswahl. Stets
Neuheiten und Extra -Anfertigungen.
Spezialität in Smyrna
Knüpfarbeiten. Erstellungfeiner
Handstickereien aller Art auf

Wäscheausstattungen, Konfektion, Meubles und Dekoration. Stickstoffe und Materialien, Vorzeichnungen

und Montierungen. Warenverzeichnis und Auswahlen zu Diensten. [2049

Babette rçisling, Diessenhofen
Broderie und Tapisseriewaren-Manufaktur

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware fllr Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
mässigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Carlef Scl^=CLia.:'s
i Herz - Kirchen -Thee
lin rosa,Silber & weissen Percketen a

vorzüglicher Schwarzthee
"Wer

^einmal versucht hat,
^

„
kauft wied9r

too
CO

Praktische and nützliche

Fest-Geschenke
finden sich in der 2201

illustrierten Bioscbttre

Was

haben wir

nötig
in gesunden und kranken Tagen 1

Gratis zu beziehen in
Hausmanns Hecht-Apotheke

St. Gallen.

H.Scherrer
i* München à
§ST.GÂLLENf
IB. Jllustr.Preisliste Franco. II
v »-st "

•:«:•. ME >**•TSE m
Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

>** SB >:>. -x-

4 Sciljte lang litt tcO an einem feilt fjattnäcftgen
unb fcOmeräOaften Äajcitltiirett unb tonnte trofe
nietet berfcölebener OJiittet nlctit babon befreit werben.
®a Wanbte t(0 mtcO bot nunmeOt s/4 Satiren fdjrlft.
Itctj on §etrn 3. 3. Ç. Sßopp In §eibe, ©olfteln.
Slladj ©ebtaueb einet 3Wi>d)entIt<fien Sut wat td)
boüftänbig futlert, unb fett bet 8ett tft bo« Setben
fputloä berfcOwunben. ®tefe gtücttldje Teilung ber=
anta&t mld), alten SDiagenftanfen Sertit Hioppä etn=
faeöe Sur heften« ju empfeOIen. ®erfelbe fenbet ein
SSud) unb tftugeformulat ot)ne Soften. [1716

SDZarle »abömaftn In 28orb, ©tatton, St. Sern.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstömng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
1587J Ennenda.

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den hänslichen Kreis

lVloâeliauL I. Ranges kìSiotàalìigsîs ^nswaìilsn nsassì., raoâSrnsl-gssotirvaok.vollsìSi'
^08wllle^0àe, K10U8M, kleià, lailor, 8pitteii, I^0de8

?a1àcà ^ ^ Oapss ^ xsl^s
Da.rriSri^lSiâSi'S'doK's Mà«r xosày

irr WoIIstok5sir, ?tac:k, ?sIuOtiS. Larrrìsir, LsiÄsrr slv. vìo.
^uck Special - ^us>vaklen
tUr sekr starke vamen.

cD
O
k7^

Usirats nivlit
okus Dr. Itetâu, öuvk iiker «lie Fke,
mit 39 unlltomisoken Oikiern, Orvis
2 Fr., Or. Ovwitt, Oiedv uncì Fke akne
lîinàsr, Freis 2 Fr., gelessu üu kg,beu.
Vsrsanà vsrscklosseu àurck Voetwizxbt
V«rI»K m tiinoi». 2146

MM- àbuskmsrn ksiàer Werks
iisksrs gratis „vis solullvr?- umi ge-
lukrioss Fntkin<iung àsr Fiuuvn"
(prvisgeklönt).

Von àsr grössten Lsàsutuug kür «iie
rioktigs

krllàdruvZ à líiuà'
ist ^1576

>ker?tlick ompkoklvn.
öklitt» Solllsli« ksililiils sn à iià. iivctiimzi-

IliiZtslllilin in Oânilliikt s. ». ISSli

^Vo koiuv Oopod 3iud, dirokt durvk
«laoob Wsksr

(^OOA^srrìz^r-A).

kür 6 kranken
versenden krsuko gegen lineknntuns

btto. S lo. ll. Il>iIà-àII.8à
(ca. 6V—76 leiekt bosvkààigte Ltiivke âsr
koinstsn loiletts-Lsiksu). ^1669

Bergmann â Le., Wisàikon-Mrieli.

8»mtlivl>o vamen- u. kinllerkonfoktion
forties u

kUr ^rwaod3ouo uud ^ootitor, uouo3ìo
KieiSerstoNe. Llsnelle, ìvonaecken vto. 2u

f03tou, l)illisou l?F0Ì30U.

Lruppaczksr Ä Oo.
Odordork3tr. 27, uodsu (^r033ruUu3tsr.
k'ilMàdestàllâ svit 1840. Ldrvllàiplom 1894. si782

Nit sr033sm ^lrkol^ ìiud violkaeìi
'àdliok orupkoklou >voidou dio

Kkfvi-pa8tillkn
„Ililarkv Lllàeiss unÄ 3 Sterne"
al3do3to3 Uiìtkl seisin Bru3d-, Na^ou-
uud Oariuloidou, dei 3okwäoko2!u-
3d'âudou odo. Rrvig pvr 3odaokdo1 à
12 ?a3t. 2 Rr. krauko durok dag

kiiiNlilZvMlîà isdlll'Zililliilii
von Itvs«!«»

It>»InsII?tirIsl>. MM
^lau aokìo auk 8okut2!ruark6.

.«âe>.l.o5c kusie!
«rilslt man ln 2 stimmten âurcii den Vodrauost roi IVMè'Z >

à àiz ecdiea a. si, gssllnd/ieits-eutrsgk/e/i zuaatirt, V
wslalis oàrìo ciis Isills vsigrösssrQ I

Srasiösss Lmlsouxoizit eneiigsii.' Ü

Sckmiâts Wascìi-
lnasckine üdertrikkt

aile dekannten 8^-

Vîvor Sie eine Asîcbmsîcbine Kaulen
dssio1i1)ÌKsn

un à

prodisrsn Lis
kostenlos

iZOiriTrricits

^gsekmssekine
mit àtrisb von unten
wie à iVbbiiàung 2sigt.

VttllillMlI 8ie

Aà üls^^1v^^nxrvi8uii<ioii
sprivkt àis Idîìtsaelìo, à88
1ii8 Ivtst üvvr 110,000 8e!nnià
4Vîì8elim»8eIlineû im (ivdrsue!»
8in<1 uiui 8ie1ì vorirvMivii de
wâdren. 12186

sterne infolge ikrer

ganz aussergewölin-
lick grossen Wasotl-
Wirkung, Loliliität u.

grössterSckonung âer

Wäscke.

IlvàW
D l»à hizpeii« u em Wasvkmaseiiine rur frode.

k. ^ssäer, pràt. «Mà, Oallen
IVIsàtgâsss 16. 2urrr gOlclsrisir lìarZ. V

^lVIVlVIVIMIVIVIVIVIVIVIVIVlVIMW

cê

Oie «»îêereltâe /Vode O,7à-
m«7el»-âke»/e ente^rkelîê rie» ^tn/'or-
àrttriAe», à'e an A«<e 77»7-</c-

Ke»/e sn eêe/ken eàck nnck onusi
als rkeà'A /lerAesêeliteâ 7<abrâat
bese»'e^ne< isercken. /18öS

IS. ^lxr-7 18S7.

Isr Ifankon^cSsm/^sr cksI'

Ifan/onI'

<î^T>
ver Klüse» llauskrau!

-iri^ur LsrsitunA von Lonillon unà ^nin >Vüi'Mn âsr Zpsison,

Pvl Ikllr, àtt àss leursn ^Isisedes. ?ür 30 Lts. à 1/itsr sekwaek-

kalter, kiäkt. Lonillon. van l-iter ^r. 7. 5ll. — lias lle^ilitsr f'i'. I.—.
biUiZà, 8edwaàasw8ls, krâiM, àtÍKo?Ikjsek-

pvl ^ I^llllvll, krüko8uppsn in 35 8orton, natürlivli, vis srwûàsnci.

àii verlniize n«8<lrll«klieli Hsrviii unà llertniiWii imâ nedin« nielli« nnàere« an.

Lrësies Lge^ialiiaus cler Lckwei^ in 3erren- .< Xnaben-
iOeicierslosfen. — Versanch auck an Frivate ?u
wirkiicken ^ngrosgreisen Nusler sranco.

promut
billKKvr

ills àd keisbllàe,

i208k

V0F8626Ìoìiàst und ansskanxsQ
in sro33sr à3^adl. 8tst3 dieu-
ksitsn nnd Lxtra -^nfsrtigungsn.
3x>S2!ÌaIitât in Smyrna Knüpf-
ardsitsn. ^r3ts11nn^feiner liancl-
8tiekereien aller àd auf^Vâeeks-

ausstattungen, Konfektion, I^louble8 und Dekoration. 3tià3tokke und Naterialivn, Vorseioìi-
nunxen und Idontiorun^en. ^Varenvorsieioliinie und ^U3^adlon siu Oiongìon. 12649

NstZSdds I^isling, Nissssritioksri

Vereand direkt an Rrivate von

Ä.Lallsr Äickssöien
in nur tads1lo36r >Vare kilr prausn-,
kiiulsr- und keit^Ssoko, lasekvntüeksr
u. 3. >v. in reioder ^ue^vakl und 2U
ln'à33ixvn ?re!3en. — Uan verianxe die
^luetvrkollsktion von 1572

N. liluiisoti, ktài» M liors, 8t. Lallen.

Ss.rls-ê S<-^^Z.Ä.r's
^ Nor? Kirokon Vkeo

k in, 6sck,Siide? ck! t^eissenI'llll/.ett.'N a

v^r^ügiieüer 8diwaritttiee

àwàl vsrguedì dàì,

^ àkî wisàs?

dS

«Z

Fraktisoke uixl oiit?>Ieào

fest-gvslîkenlte
liuàsu sick in âsr 2261

UI«r»trtert«i» vi «»etitliro

«»»»

kadvn U»IN

nL»îg

ia gvsnllliell llllà kraxkvll lagon î
Oraiis ?u be^isksu in

Ilâvmim« lieckt-lpottielis
St. s«»«».

It.LeuFkîkFiî

Gs-rlian^î
lW^i>u3ln?reisiisls krance. »>

èâî à ^ à. à à '

liiîit-, kfstlilstillils- unll lieflàligàteii
in jociem Lleuro iiskert prompt

Vuvkilruokoroi Berkur in 8t. Lallen.
>!«., ê !«- «. >-». îîîà àiâ'

4 Jahre lang litt ich an einem sehr hartnäckigen
und schmerzhaften Magcnleiden und konnte trotz
vieler verschiedener Mittel nicht davon befreit werden.
Da wandte ich mich vor nunmehr V« Jahren schriftlich

an Herrn I. I. F. Pop p in He ide, Holstein.
Nach Gebrauch einer tzwöchentlichen Kur war ich
vollständig kuriert, und seit der Zeit Ist das Leiden
spurlos verschwunden. Diese glückliche Heilung
veranlaßt mich, allen Magenkranken Herrn Popps
einfache Kur bestens zu empfehlen. Derselbe sendet ein
Buch und Frugeformular ohne Kosten. sl71b

Marie «achmann In Word, Station, Kt. Bern.

krausn- unà ûsseklsà-
krankkàn,

ksrioâsnàunA àskàr-
mutìsrlsiàsn

vvercieu sokusll uuà dillig (auck driek-
lick) oklls öeruksstürullg uutsr strengster
Oiskrotiou gekeilt von

dr. wed. l. NüiKvf
1ö37j Fnnellcka.

?r«ibs tlxomplîìio
<isr „Sstrvei^er ?rsusu-^oituiig" vrvrâsu auk
Vsrlaugvu xsrus gratis u. krausto ^ugssanât.



©dtftretÎCC Sraucn-JBtftma — Blätter für îren ftäu«Ild|en ßret«

Imporf-Haus für Teppiche

Albert Schuster & Go.

Zürich
71 Bahnhofstrasse

St. Gallen
zum Museum, Marktplatz

beehrt, sich, den Eingang prachtvoller Neuheiten in
sämtlichen Specialitäten anzuzeigen.

Feinste neue Sortimente
der vorteilhaftesten und bevorzugtesten Fabrikate des Weltmarktes

Teppiche jeder Art
für Salons, Speise-, Schlaf* und Wohnräume, Bureaux,

Treppen, Korridore, Vestibules. [2116

Mnster-Ansvfahlsenflnnten, Preislisten n. Kosleiteecliii tiereitw. i. franko.

Billig und gut!

bei durchaus gediegener Ausführung zu noch nie dagewesenem
billigem Preise, stets schreibbereit. Auf der Reise und auf dem
Bureau unentbehrlich. Für Kaufleute, Aerzte Militärs,
Rechtsanwälte, Stenographen, Lehrer, Studenten, Schüler etc.

Mit echter 14 karat. Goldfeder nur Fr. 6.50. Mit echter 14 karat, grösserer Gold¬
feder nur Fr. 7.50. Mit vergoldeter Feder, ganz solid, nur Fr. 2.50. [2190

L A. MAEDER, iBÉ. Miltes, llvbtguulfi, 1!. SALll

Jede kluge Hausfrau
weiss die

Spezialitäten der Schweiz, ßretzel & Zwieback «pabfik

Ch. Singer, Basel
sehr wohl zu schätzen.

Sie gibt zum Thee, hocolade, Kaffee:
Singer9« Hygeinwcber Zwieback.

Sie gibt zum Biers
Singer9« Kleine Salzt>retzeli.

Sie gibt zum Dessert :

Singer9« Echte Basler Eeclterli
und erwirbt sich damit [2193

Da« Lob Hirer <3 A «te.
Hf An Orten, wo nicht erhältlich, schreibe man direkt an die Fabrik in Basel.

*8
I8
**#
K
K
Kme Stahl - Springfede^ - Matratze

hat sich von allen Systemen als das vollkommenste bewährt.
Sie besitzt eine

vorzüglich regulierte Elasticität,
wie sie keine andere Matratze aufweisen kann,

Entspricht allen Anforderungen der Hygiene
^2 und ist von unbegrenzter Dauerhaftigkeit. — Zahlreiche Referenzen.

— Prospektus, sowie auch Album über

i$eme und ltle$$ina - Bettstellen
(Zal644g) von besonders feiner Ausführung
versendet auf Verlangen der Fabrikant: [1819 16

H. Hess, Pilgersteg-Rüti (Kt Zürich», u»

Trunksucht-Heilung. 5ES5
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndli. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndli dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glarns.

&
*

f Eltern
j sollten den Kindern nur das Gediegenste in Spielen kaufen, für ihr

gutes Geld keinen zerbrechlichen Tand und unnütze Ware anschaffen!ï Das beste, nützlichste und belehrendste Spiel,
immer seinen Wert behalteud, nicht nur für kleine und grössere Kinder,

Y sondern auch den Eltern und Verwandten hohe Freude bringend,

^ ist unstreitig der

jf Bichter'sche Anker - Stein - Baukasten mit

Y Anker - Brückenbau- Kasten
y1 Man lasse sich die illustrierte Preisliste hiezu — franko u. gratis —
Ï kommen durch Postkarten-Bestellung oder Einsendung dieses Zeitungs-

yy Ausschnittes [in Couvi-rt, offen, Absender-Angabe auf dem Couvert,
t 2 Cts.-Marke genügend zur Frankierutig) von den feineren .-pielwaren-

handlungen oder direkt von P. Ad. Biclitei* & Co., Ölten.
Ï Hlie Besitzer von Originalbasten können ausser den Ergäitzungskastcn nunmehrÄ hiezu »assende Briiekenbaubasten haben, mit prächtigem Uorlagebefte in vielen berzu-

y stellenden soliden Brücken. 11816

III
Zu jeder Minute, an jedem Ort, sofort helles

fiir den Weihnachtstisch 1

Prachtvolle Neuheiten.

Amerikan. elektr. Leuchter
in 50 diversen Modellen.

Keine Feuersgefahr. Einfachste
Handhabung. Ein Druck genügt, um sofort
ein hellleuchtendes, elektrisches Licht
zu erhalten. Absolut gefahrlos und sicher.
Jedes Kind kann die Lampen handhaben.

Verlangen Sie illustrierte Kataloge gratis.

Kleine elektrische Taschen - Lampen nur
Fr. 6. 50 (30 Cts. Packung).

IttaCdCf, prakt. IMeittn, St. (folfclt
Marktgasse Nr. 18, zum goldenen Rad.

Erstes SpeciaLGeschäft für

Chocoladen und Cacao
A. Hauenstein, Kornmarkt 1, Luzern.

Fabrikate von Kohler, Lindt, Cailler, Peter, Suchard etc., stets frisch in grösster
Auswahl. Berühmte Neuheiten. Phantasie-Artikel für Festgeschenke. Versandt franko
in Postkolli von 5 Kilos gegen Nachnahme ; Verpackung gratis. Man verlange ausführliche
Preisliste. (H3944Lz) [2183

Thee und Biscuit, allerbeste Marken.

Puppen zum Kleiden
Feine und solide

Grelen Ii-Ir» u.ppen
[Körper 1 in allen Grössen u.Puppen-Köpfe I Qualitäten

I*Uppen- W äsche
Puppen-Garderobe: Strümpfe, Schuhe, Hüte, Häub¬

chen, Hemdchen. Unterkleider

Kleider, Pelerinen, Jaquettes, Tagkleidehen, Wickelkissen.

Franz Carl Weber
Spielwaren 12149

62 mittlere Baimhofstrasse Zürich mittlere Bahnhofstrasse 62.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Imp0rt-?Iau8 für ^eppielie

Wett kedMer ^ ko.

Türick
71 kaknkofstrasse

8t. (iallen
ZUM MU8SUM, IVIsektpIatz

beârt «ts» K»»«o/»tvoll«>r dVeeeksikev» 4»

sâàkttâen HpseàkttKksn «»susekAeu.

feinste vsne 5oàente
cler vorteiliiilftesten un«i hl voi /li^te^tl il l'îà'iàte lies >Veitinurà8

leppieksMsi'àt
kür Salous, Lpsiss-, Soblak^ urià Woburäurus, Sureaux,

1'rsppsu, lîurriâorV, Vestibules. )2ii6

MààààM krMM» ». WkidereàU ds?à. 1, Imto.

Miß M M! Mîi

del durodang sedissenvr ^U3füdruns sin nook rus daAeve3snorn
diilisvrn ?rsiss. stvts eodroidderoiv ^.ut der Ksiss nnd auf dein
IZureau nnenìdvdrlied. Vdr Vaukiente, ^.er^ts Niiitäre, RecdtîZ-
anw'àlte, Ltenosrapdsn, Vedrer, gìudenten, 8odü1er eto.

Nit eodter 1-t Karat. 0oldkel1er nur Vr. «.30. Nit eedìsr Karat. Aro33erer (^old-
fedsr our Vr. 7.30. Nit vergoldeter Vsder, gans 3o1id, sur Vr. 2.30. (2190

I.1MU àiàNsiì««, llvàìstiulê, Wü.

^eâs plus's Hauskrau
veies die

ZpeMMeii cle? 5ekv/à Kretiel ^ Xàbsek^àik
Oil. RinNSi', Lsissl

36dr V7od1 2U 3od'àoo.
3ie gidt sum kkev, Ii»tkev:

8iu^er'-^ FFz^^irU^eber Xwitil>:»<U.
Lie gidt 2uiu «ter:

Kinder'« IiLIeLne 8»I^ì»reî^eIi.
3ie gidt Linrn «e»»ert:

Kinder'« IZelrts IFulsier I^.e«?I:erIi
nnö srwirdt sieb ciamit s^wg

Dr»« Ik,<>k» Ï l> i<> > <Zt îì«î«.
gM> ttn Vrtsn, wo niobt orbSitlicb, sàoibe man direkt an Nie ?abrik in kasei.

S

»
m« AM^MgfelZer-Mêe

bat slob von allen Systemen à das vollkommenste bewäbrt.
Lis besitzt sins

voriüÜKlivI» x ^ltlil i t, t!Iî»>»ti< îl:it,
vis sis keine anders klatrat^s aukweissn kann,

^ntsprivlit sllen /tnforclsrungen lier iiMene
kî nnd ist von undegrsnrter Dauerliaktigkeit. — Tablrsiobs Beksrsn^en.

— Brospsktus, sowie aueb àlbnm über

eimne M» MeîîingvîtMîlIîn
(Ta 1644 g) von besonders keiner àskûkrung
versendet auk Vsilanzen àsr Fabrikant ^ ^1819 Wl

tt. liess, ?LlAsi'8tsK.küti W körtet», »à

1766) Tu in. ?reuàe kann ioti liinsn iniilsilsn, àass iek àureii Ilir uusoiiààl. Ver-
kakren von m. Ksiciensedakt xsiisiit woràsn din. lek dads xar keins rust insiir
üuin trinken, dsknàs inioti àaàureii visi besser ais vorksr u. babs auek sin bssssrss
àusssbsn. às Dankbarkeit bin iob xsrns bereit, àies TsuZnis üu veröikentl. und
cien)en., wsiebe inieb über insins DsiiunZ dskrazen, Huskunkt ^u srtsiisn. Kleins
Dsilunx wird àkseksn erregen, da ieb als arger Irinksr bekannt war. Ls kennen
micb gar viele Deuts, u. wird man sieb allgein. verwundern, dass ieb niebt mskr
trinke. leb werde Ibr briskl. Irunksuckt-Deilverkakren, das leiebt mit oder obne
tVissen angewandt werden kann, überall wo ieb binkomme empkeblsn. Liblballen-
str. 36, Türiek III, den 28. De?. 1897. Albert tVsrudli. Tur Beglaubigung vorsteb.
Dntersekrikt des Herrn Albert tVerndii dabier. Türieb III, den 28. December
1397. Ltadtammannamt Türieb III. Der Stadtammann: VVoltenskerger, Ltsllvertr.
Adresse: t'iiv»tz»<»lîliliiiîlt t.lniii^, Kirebstrasss 465, <»Iîìi iiî^.

S

î LA" Dltsrn
sollten den Kindern nur das Ksdiegenste in Lpielen kanken, kür ibr
gutes Ksld keinen ^erbreebdeben ?and und unnütze IVare ansrkakken!

z IVu» lbvst«, niitslielist« mill lbkllslirvi»liste ^xiei,^ immer seinen Wert deballeud, niebt nur kür kleine und grössers Kinder,
^ sondern aueb den Kltern und Verwandten bobs Krsuds dringend,

^ ist unstreitig der

I Iîi< Iitoi 'L< ii6 bilker - 8tà - Laukastoii mit

^ àlîer -L^QO^sridaii- Xasten
^litn lasse sieb die illustrierte Breisbsts kis^u — kranke u. gratis —

5 kommen durcb Bostksrtsn-BestellunZ oder Kinsendung öieses Teitungs-
àssebnittes (in Douvrrt, okken, â.dsender-àngsbe auk dem Louvert,

r 2 (lts.-klarke genügend ^nr Krankisrung) von den keinersn -pielwarsn-
kandlungen oder direkt von Zi'. à«I. Riviltee â <1«., Oitvi».

Uile »eiliger von ltrlginnliliiiten »ijnnen siiizer cken Ergiinnnngilniiten nnninelir
I»ie?ii r»l»enäe vriiciienbî>«>il»îten dnben. mil prächtigem tlorliigeheNe In vielen hericn-^ îlellengen iolblen «rUcicen. lt8iö

III
jellep dilute, sn jeilm llkt, zoivi't liellez

Air äsn Vsibn^àtiLLd!
Braelitvolle kleulieiten.

àià. elà. Ilbuedtei'
in 50 âiversen ^locleUen.

I^às ^suvk3sàkr. Vilifaod3ts Nan6-
kaduii?. Vin Di-uok s^nüst, uru 30fort
via tu 1II«uektvaâv3, vtvktri3t tiv3 Viokt
Tiu vrtlaltvn. ^t)3otrit 8vkatil-Ia3 uact iàtivr.
ltv(tv3 Xinci kann die Vaaipva dancikaden.

Vki-Iangen 81k »luZtl-Ikriö likìtîìlM gtatl8.

tileine elektri8et,k laseken - Kämpen nur
fr. 6. 50 (30 Vt3. Vaeknnx).

IHâèà» prakt. Neudetten, 5l. ÜÄlltN
b4s.rbtAS.sss Hr. 16, 2una Ac>1âsnsii Hs.â.

^DSiSS SpSOialr'LrSSOtlâtt MD

Oüvevlscisn unci Ososo
flau6N8ìein, Xornmàt t, laviern.

Vadrikats voa Votiler, Vindt, Oailter, Vetsr, 3nokard eto-, 3tet3 trienk in srä33tsr
^U3^vatil. Lerüdmttt Geadelten. ?danta3ie Artikel tür V63tK63czdenks. Vvr»»i>dt franko
in Voetkolli von 5 Vito3 evven I^avtinatnne; Verpaeknng ^rati3. Nan verlange an3kndrliotis
Vrei3li3ts. (lt39^V2) (2183

unâ sìisr'kest.S 1Vlsnì<si^.

?uppen /um kleià
B'oills urrâ soliâs

<»Q!l«^ri lî-!'iìz>zilr>
.li.lil.'pvi' > in allen kirössen u.

(jualitäten

u z>z>l ra W à««b«
?Wkiì-Kàchk: Strümpke, Lebulie, Bäte, Bäub-

olieii, «emdeben. Unterkleider

Xkiàr, i'klLiiiliil, kMàk, I^kjlikiâelikn, UickHlti^^n.

Lai'l Websi»
ZpislWÄDSN

K2 mittlere kàdoketrâsse ^ürioti mittlere ôàdokstreeee K2.



Stfftpgtjgr Nrauen-jEtfung — Blätter für ben ftauglttftm Rretg

Prachtvolles Festgeschenk für Herren!
MIT MltrutTirMiru Ucccvdu Einzig wirklich brauchbarer und auf die Dauer auch haltbarer prak-
ItHT MAüMEIlSCHEN NESSERN. tischer Apparat zum Selbst-Rasieren. Ein Verletzen oder Schneiden des Ge-

EIDG.PATENT+1707 sichtes oder Kratzen, selbst beim stärksten Bart, ist absolut unmöglich.
Der amerikanische Sicherheits-Rasierapparat Neues Modell 1903

1st der beste Rasierapparat der Welt. Preis Fr. 10.50 franko.
Komplette grosse Etuis, enthaltend 1 Rasor mit Messer, Seifenschale, Pinsel,
Seifenpulver, Abziehriemen, alles in elegantem Sammetetui, komplett nur
Fr. 25. — per Nachnahme. — Illustrierte Prospekte gratis bitte zu verlangen.

Nicht zu verwechseln mit billigen, geringwertigen Rasierapparaten, welche
öfters angezeigt, aber nicht gebraucht werden können. — Sicherheits-Rasierapparate,

deutsche Fabrikate „Rose" liefere schon für Fr. 6. —.

E. Â. MMR In 8t. Gallen, Mqase 16, m pliera Rai.
Fabrikation und Vertrieb prakt. Patent-Neuheiten.

Reich illlustr. Prospekte über Patent-Neuheiten, tragbare elektr. leuchtende

Cravattennadeln, Spazierstöcke, Nachtlichter etc. gratis. JJ^~ Tüchtige,
solide Reisende für den Vertrieb meiner vorzüglichen Patentartikel gesucht
bei Fixum und Provision, "Tpü [2187

0. Walter-Obrecht s

FABRIKMARKE

isf der Beste Horn-Frisierkamm

Ueberall erhälHich. 2178

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung comp], Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114

Schlafzimmer ; Esszimmer Salon
In Elchen- od. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar¬

mor u. Spi gelaufsatz
1 Spiegelschrank mil Cyst.

Fac. Glas
2 Stühle, 1 Handtuohständ.

Fr. 1000.—
Eigene Fabrikation.

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit Mo¬

quette
Fr. 600.—

In Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Sofa ] m. Plüsch od.
2 Fauteuil Kameeltasch.
2 Halbfauteuil ] n.Wahl bezog.
I Salontisch
l Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 68©. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik ThUmena & Co., rTÄC
Zürich I Schiftlände 12 Zürich I.

Kerbsctinitz- und Laubsäge
-Utensilien, -Werkzeuge, -Holz in Nussbaura, Kirschbaum, Ahorn, Linde ; -Vorlasren
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl |2184

Lemm-Marty, 4, Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko. ——

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketbödpn, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr.4^0 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:

Baden: L. Zander, Apotheke. Rorschach: L Zander & Co., Apotheke.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rüti (Kt.Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. .Schaffhausen: Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Borgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.. Marktgasse.
Iiuzern : Disler & Reinhart. A. von Büren, Linthescherplatz.
Rapperswil : Louis Griesser.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

Darmkatarrh, Magenkrampf
Ischias, Nerirenschwäche 5E555

Jahrelang hatte meine Frau mit Krankheilen schwer zu kämpfen, z. B. mit
Darmkatarrh, Magenkrampf, Blähungen, Herzwasser, Kopfweh, Nervenleiden,
Nervenschwäche und hartnäckiger Stuhlverstopfung. Ohne den Gebrauch von Abführmitteln

dauerte es oft 8—10 Tage, bis Stuhl erfolgte ; bei Stuhldrang kam meist
Wind, aber kein Stuhl. Die Beine waren immer stark geschwollen, eine Erscheinung.

die zuerst nach einer früheren Schwangerschaft aufgetreten war. Nachdem
die Privatpoliklinik in Glarus meine Frau glücklich geheilt hatte, stellte sich nach
Verlauf von 3 Monaten ein anderes qualvolles Leiden ein u. zwar Ischias, Hüftweh
in Hüfte und Bein rechts. Das Bein war kraftlos, steif, wie gelähmt und fast
nicht zu bewegen. Meine Frau konnte kaum stehen ; sie bekam plötzliche, zuckende,
die Nervenbahn blitzartig durchschiessende Schmerzen von der Hüfte bis zur Wade,
sodass sie sich an einem Gegenstände halten musste, um nicht umzufallen. Die
überaus heft. Schmerzen raubten ihr ganze Nächte den Schlaf u. machten sie
missgestimmt, gereizt, vergesslich u. zerstreut ; die Füsse waren immer kalt u. fröst.
Auch hiebei hat sich die briefl. Behandlung der Privatpoliklinik in Glarus glänzend
bewährt. Meine Frau ist heute in allen Teilen hergestellt u. gesund u. munter, wie
je zuvor. Aus Dankbarkeit bringe ich den Fall auf d. Wege zur Kenntnis d.
Publikums; ich bin auch, wenn es verlangt wird, bereit, weitere Auskunft zu erteilen.
Metallfabrik Zug, 16. März 1900. AI. Stocker-Rogenmoser. Die Echtheit der Unterschrift

des Hrn. Alois Stocker-Rogenmoser beglaubigt amtl. : Zug, 16. März 1900.
Kanzlei d. Einwohnergemeinde Zug. Per Einwohnergemeindekanzlei: W. Müller,
I. Stadtschbr. Adr.: FrlrntpoMkllnlk tilnrns, Kirchstr. 405, Glarus. [1692

Hausfrauen!
Das Praktischste, Wärmste und

Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte [2138

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion.

Reduzierte Preise. Illuster aut Verlangen s'otort.

Meterweise Abgabe.
Rossi & Cie. in Zofingen.

>V
nrS ßr,

mm' in 6/ühluft qeröstete

CAFÉ8

sind allgemein beliebt

I Man verlange ausdrücklich die |
I gesetzlich geschützte Marke [

„KNORR"
| Zu haben in allen besseren |

Lebensmittelgeschäften.

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten werden
V29tückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becher, Ennenda, tilariis.

Muster franco zu Diensten. [2043

JFteese's
Backpulver

rf.&ichen,GugelhopflBackwerk,etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen. To

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich. Jg

feinstes Mandelgebäck
100 Stück zu Fr. 4. 75, 300 Stück zu
Fr. 12. — versendet franko das
Spezialgeschaft

^.Wagner, Konditorei,
21921 Bazenhaid.

SCHWEIZ. MUCH CIIDCOtADE

CHOCOLAT CRÊMANT

Stammeln, heilt unter Garantie bei massigem

Honorar [1483

Sprachheilanstalt Herisau.

Eine Schülerin meiner II. Elementarklasse

besuchte im Oktober a. c. in der

Sprachheilanstalt Herisau
den bezüglichen Kurs und wurde
erfreulicherweise von ihrem frühern

Stottern
geheilt. Es seien daher Eltern und
Lehrer auf diese Gelegenheit, Sprachfehler

durch ganz naturgemässe Methode
beseitigen zu können, gebührend
aufmerksam gemacht und darf die
Benützung derselben aus vollster Ueber-
zeugung empfohlen werden. [1588

Herisau, den 10. Dez. 1901..
U. Heierle, Lehrer, Mühle.

Die Aechtheit der Unterschrift des
U. Heierle, Lehrer, Mühle, beglaubigt

Herisau, den 10. Dez. 1901.

Der Gemeindeschreiber:
Ad. Hanimann.

J.IWrr, Zürich
Bahnhofstr.77

vorm. Teilhaber der
erl. Firma Jordan & Cie.
altbekanntes, renommiertes

grösstesi J«— Geschäft
Special- UOUOll- d. Sehwelv

Herren-, Damen-Nouveautés

meterweise ; Massarbeiten.
Fertige Loden-Artikel! [1742
Muster- n. Modebilder franco.

Schlafzimmer
mit grossen, guten, vollständigen Betten,
Haarmatratzen, Feder- und Flaumzeug,
von Fr. 550—1200 und mehr, mit
Garantie. Ich mache extra aufmerksam,
dass für die verlangte Preislage das
denkbar Beste geleistet wird, was
anderwärts kaum erreicht werden kann.
Eigenes Atelier für Polstermöbel und
Dekoration. Versand durch die ganze
Schweiz. Abwechslungsreiches enormes
Lager. [2065

A Hin can selt 34 Jahren Schmiedgasse 15

Uinser, l.„Pelikan", St.Hallen.

Cr©gr©za. Ü^©-U.Cli.li--a-St©2TL
wii-d das

(gesetzlich geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke zur Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter fvr den HSuslichen Aret»

Ppacktvolies k^estxesckenlc kün Herren!
IV»? Lin?ig wirklrek brauckdarer und auk dis Dauer àuck kaltbarsr xrak-"II rl/1ul>tllàtnln Illtààdnrl. liseksr Apparat 2UM Lelbst-Rasieren. Lia Verlàen oder Lcknsidsn des Le-

cilllZMeiii-i'M siebtes oder kràen, selbst beim stärksten Kart, ist absolut uamögiick.
Der amerikauiscke Lickerksits-Rasierapparat ?ke»v» Al««ìeII IRD3

ixt «i«r ktxte lîitx viitpp» r»t «ivr Welt. preis Pr, 10 SO franko,
komplette grosse Ltuis, entkalkend 1 Rasor mit KIssssr, Leiksnsekale, Pinsel,
Lsikenpulver, itb^iskriemsn, alles in elegantem Lammstetui, komplett nur
Pr. 25. — per klacknakme, — Illustrierte Prospekte gratis bitte 2U verlangen.

Hiebt 2u verweckseln mit billigen, geringweitigen Rasierapparaten, wsleke
öfters angezeigt, aber nickt gsbrauekt werden können. — Lickerksits-Rasier-
apparats, deutscks pabrikats ,,Ross" liefere sekon lür Pr. 6. —.

î. I, WM il A. kà, Mix»« lîi, » là» W.
pabrikation und Vertrieb prakt. Datent-lVeukeiten.

ksiek illlustr. Prospekts über Patsnt-Rsukeitsn, tragbare slektr. Isuck-
tends Lravattennadeln, Lpasisrsiöcke, Raektliektsr etc. gratis. Lücktige,
solide Reisende kür den Vertrieb meiner vor2üg icksn patsntartiksl gssuckt
bei pixum und Provision. "WW 12187

O, Vi/^LPLl?-OLI?LLtiL ^

cjes' öesl'e

Oeìzsk'ZlI s^âll'Iìcti. 2178

SrAUUìlSHRìvI»
ornpkoklsll wir unsers ^.usstslluus oorupl. Liruruor - Lünriok-
tuussu 2ur swo-nslossn Rssiodtixuus. ^à.1s vssouclors looliolzto
^.usstsuoru offerieren wir: 12114

Lekìafiimmsr L88Limm6r Salon
In Là»- »il. kiiîlerilioil

2 Lsttlaösn 1X2 m innen
2 Psdsr-Itosst>!l»rin»tra^sn

mit Reiikissen
2 Onvet, pkutnien und

Xopfkissen
2 Xnvkttisvks rnit Anrinor
1 Wssvtilcomlnolis ni.Nnr-

iner u. 3pi sslauksat?
1 gpiexeliiodrnnlcinii tîvst,

pan. (Zins
2 gttldle, l RandtuvdstSnd,

tr. 1«««.—

in Hliiîdslillliilliî (innen tilliie)
1 SlISsli
1 ^U32isdti8od 13(1/90
6 Rotirgvgspl
1 Lorvierìiaoti
1 Kollooàivaii mit No-

(luotto
à«««.—

in iilizztlZliliiiiliiî (inne» lilltis)
1 8ìoka 1 m. klüsed oä.
2 V'autouil Kàmeettasvli.
2 Haldkautouil 1 a.IVslil bvsog.
1 3a1o»ti8vti
1 8iIkor3o1iraiilL
i îSpie^ol

I r. «8«. —
S» lilusterrimmsr in allen Preislagen, emfavbstsr

bis boobfeinstvr ^usfübrung.
IVlokrlâkrlsS sokritillc-Ns (Zarsntis.

lllijbàdrik IblimoNN » vo.
2üvic;ti I î Lâitìliinâs 12 Aüviok I.

unil t.»uâ»»sgs
ill 1>su3s1)allNl, Tir^olikaulii, ^.dorn, I^lilâo;

auk ?apior uoâ auk H0I2 litdo^raptiiort. ompHolilt io ^rvssor ^.U3wati1 12184

1^« 4, ^InIteiKas^e 4, 8t. AallSn.
pnslsIlstSn aut Wunscztl tnanl<c>. —

?aàto1 ill âvr 3o1l^voÌ2 ss8ot2liotl svsokilt^t, o!iZLZÌso3 Nittsl
kilr?arkiotdoc1oil, 6n3 kouodto8 ^uk^viZokoii ^o3tattst,
Olailü! otliiv Ol'àtto sidt, laìlrolaii^ tl'àlt, I^iilololirll 000-
3vrviort linà aukkàokt. ^Vio1l8vrl uod klookoil 5áUt

sali2 kort; ^orllotl1o8 und 8okort trookoil. 2vllxsli!88S oto. aok àkra^o. 1)a8 l^itoi' sold-
liotl 2li 4 und kard1o8 sin ^r.4L0 nur allein sollt 2u kadon in tolsondon O6pot3:

I4. Lander, ^pottlskis- : Q Candor «à(^o., ^pottloko.
«a»«I: k'r. k'rs^ 2unl Hiotltiorn. «ittt lk^t. ^Urioli): K. ^ltorksr.
»«rn z ^lmil lìupk. : 6odr. (^uidort.

Lld. lSdindon ^ur alten l^ost. 3is»?, Lolin.
<>à»uxÂ«L«Di»à Orosusrie nvuoìlâtoloias Sit. vsNvi» : Noìllattsr & Oo.

?srroodst Ois. : (Z. Rrn3t 2. Lotinssbers.
rrsuViikslRt: tlandsoìiin «à Oornp. Osdr. Huidort.
«»rAvn: d. 3taud. Attrtvl» : H. Vol^art & Oo.. Nar^t^asss.

: Vi3lsr K Rsindart. von öllrsn, I^luttissotierplà.
lîttppvrsìîjl: Ironie Oris33sr.

k>arkstol Ì8v niotlt isu vsrwsollssln init I>saotlalìrnunsou. dis unter älinlioll lauten-
den Namen anzedoten werden. sd594

Os.riuàts.i'i'à, MaNSnìraiupt
Isoliias, I^srvsusczîi'M^â.czàs »L^îîîîîîîî

lakrslang batte meine prau mit krsnkkeitsn sckvsr xu Kämpfen, 2. L. mit
varmkatarrb, iliagenkrampf, kläbungen, Nsrrivasser, Lopf«sti, Nervenleiden, »isrven-
svli«ävbs und bartnäokiger Ltuklverstopfung. vkno den üebrauck von ábkûkr-
Mitteln dauerte es okt 8—III 'läge, bis Ltubl erfolgte; bei Ltukldrang kam meist
IVind, aber kein Ltubl, Die Leins waren immer stark gssckvvollsn, eine Lrscbsi-
nung. die 2uerst nacb einer krüksren Lcbwangersckaft aufgetreten war. àcbdem
die privatpoliklinik in Kiarus meine prau glüeklicb gekeilt batte, stellte sieb nacb
Vsrtauk von 3 klonatsn ein anderes czualvoltes Leiden ein u. 2war Isoiiias, Liiftwek
in Rükts und Lein reebts. Las Lein war kraktlos, steif, wie geläbmt und fast
nickt 2U bewegen, Kleine prau konnte kaum sieben; sie bekam plötüliebs, ruckende,
die blervenbabn blitzartig durcbscbisssende Lebmsr^en von der Rükte bis 2ur Wade,
sodass sie sieb an einem Kegeustands Kalten musste, um nickt umzufallen, vis
überaus kekt, Lckmsr^su raubten ikr gan^s Räckto den Lcklak u, maekten sie miss-
gestimmt, gereift, vergessliek u, verstreut; die püsse waren immer kalt u. kröst.
àck kiebsi kat sieb die briskl, Lekandlung der Privatpoliklinik in Kiarus glänzend
bswakrt. Kleine prau ist beute in allen peilen dergestellt u, gesund u munter, wie
^s 2uvor, às Vavkbarkeit bringe ick den pall auk d. Wege xur Kenntnis d. publi-
kums; ick bin auck, wenn es verlangt wird, bereit, weitere Auskunft xu erteilen,
Kletallkadrik Lug, 16, Klär? 1960. ill. Ltoeker-Rogenmoser. vis kcktkeit der vnter-
sckrikt des Rrn.^Iois Ltoeker-Rogenmoser beglaubigt amtl, : Lug, 16. Klär? 1900.
kansisi d. Linwoknergsmeinde Lux. per killwodnergsmeiadekan2lej: IV. Klüller,
I Ltadtsekbr, ildr. : «»»»I'll», kirckstr, 405, KI»?«». 11692

iftstlskt'StlSll!
vas prsktisckste, Wärmste und lls-

fälligste kür Rsrbst und Winter ist der
in allen parken wasckeokts 12138

Iiieot-Meli-IMkIi
kür Damen- und Rinder-Konfektion.
kêàià pfsise. Ulliisf Sli! Vstlsiiisii îàft.

lìossi <îc Lie. in ToünFen.

"à

>))

'
m 6/übiukt izeröttew

zmd allczemêlv dsliebl

> Klan verlange ausdrüvklivli die I

Igvsetrlioii gesoiiütrte klarke^

,.XI»0kk'
>Lu baden in allen besseren I

I-vbensmittsigesokäftsn.

Lg.iirri^oll^üczlisi'
priiri» ^u»Ntât«i» >vorâou

V2«ti1o^vfoi3o oa. 30 Notor «n oiSTIrt^Stv»
Ksliokort voiu ^abl-iàlasvr
Diinenâ», ^ZI»ru».

Nu8tor trauoo ?iu I)iou8tion. s2043

^kîssss s
^k.^:!isii,SliZg1!ioxk,Lààgkk.sìo.

in vi-o^en-, VelikâtoLs- u. ZpeLei-eikancjlunxsn. ^
sàiliniecjei-Iâssk bai L Zl'! f. 8etllM!, lüfieti

feinstes Uânâelgebsà
100 Ltiìek xu Pr. 4. 73, 300 Ltiiek 2U
pr, 12. — versendet franko das Lxexial-
gesckakt x
2192!

scii«ll7.i>iiti:iic»lirl>t«!il

ciiliriitkf cokbi/tin

koilt uàr Oarautio doi lu'ài-
xoru ^louorar ^1433

8pfav>,!ieîlsnstslt ttei-ioau.

Line Lekülerin meiner II. klsmentar-
Klasse besuekie im Oktober a. c, in der

8praekkeilanstalt »epigsu
den bö2Üglieken Kurs und wurde er-
kreulickerweise von ikrem krükern

gekeilt, ks seien daker kitern und
Lskrer auf diese kelegenkeit, Lprack-
kekler durek gans nalurgemässe kletkode
beseitigen 2U können, gebükrend auk-
merksam gemaekt und dark die Le-
nütsung derselben aus vollster lieber-
aeugung empkoklen werden. 11538

ltsrisau, den 10 Dea. 1901,

UI. IReierl«, Lekrer, klükle.
Die kecktkeit der vntersebrikt des

II. Reierle, Lskrer, klükle, beglaubigt
Lsrisau, den 10, Ve2. 1901,

Oer Rsmeindesekreidsr:
^d. Lanimann.

Z.Mk. saiic»
Kàdokà77

«ri. k'irvas. ^orâan à Lis.
àltdskàlluteg, rvoommiertvs

grôàl àllilN
zpec>zl-D0Uvll»j à«!-
Hsffsii-.IIsllisli-IimlmM

i»«tsrv«iss; à»»»àilsii,
Ivrtizs t«âi»i-4rt!l!sl! > l?ZZ
ilasivr- s. H»àtilâvr kr»»c».

Leklakimmel'
mit grossen, guten, vollständigen Letten,
llaarmatràsn, psdsr- und PIaum2öug,
von pr, 550—Ì2V0 und mekr, mit La-
rantis. Ick macke extra aufmerksam,
dass kür die verlangte Preislage das
denkbar Reste geleistet wird, was
anderwärts kaum errsiekt werden kann,
Ligenss Atelier für polstsrmöbel und
Dekoration. Versand durek die ganae
Lekwei2, lVbweeksluugsreiekes enormes
Lager. 12065

â fìî»«»« zeit ZI là» Sàieiiifliîs IS

». VMSVP, i l>à 8t.«»Uvi».

wkà às

sgsssì^Uov gss<2vül2t)
als »ivl»«!»»!:«» und »i»»«I»»ÄI»vl»v» Klittel äratlick empkoklen.
Wird v«ràn»z»LI und iiirlit « iiijxt iioixilltn. 11891

Lu kaben à 3 pr per Lckacktel in den ^p«à«kvi». Raupt-
depot kpotlitke ^111 Ilt iiii ieli Iiieker, Xiiriel» V.
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